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Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Rendsburg, 11.01.2018

Beschlussvorlage

Federführend:
FB 4 Soziales, Arbeit und Gesundheit

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Ansprechpartner/in:
Bearbeiter/in:

VO/2014/410
öffentlich
23.10.2014
Radant, Uwe
Uwe Radant

Mitwirkend: Die Begründung der Nichtöffentlichkeit 
entnehmen sie bitte dem Sachverhalt.

Antrag des Vereins VHS Rendsburger Ring e.V. auf Gewährung 
eines Kreiszuschusses für die Sprachförderung von Flüchtlingen 
im Bereich Deutsch als Zweitsprache
Beratungsfolge:
Status Gremium Zuständigkeit

Sozial- und Gesundheitsausschuss Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Ohne

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: 

Entfällt

2. Sachverhalt:  

Mit anl. Schreiben vom 15.10.2014 beantragt der Verein VHS Rendsburger Ring e.V. 
die Gewährung eines Kreiszuschusses in Höhe von 29.400€ noch für das Haus-
haltsjahr 2014 für die Förderung von Flüchtlingen im Bereich Deutsch als Zweit-
sprache. Die Begründung bitte ich dem anliegenden Antragsschreiben zu 
entnehmen.

Mit Beschluss vom 21.11.2013 stellte der Sozial- und Gesundheitsausschuss die ihm
vom Jugendhilfeausschuss bereitgestellten Mittel aus dessen Budgetüberschuss 2012 in 
Höhe von 25.000€ für die kreisweite Sprachförderung sogenannter klassifizierter A 1 Kurse 
für geduldete Flüchtlinge zur Verfügung. Eine Doppelfinanzierung war ausgeschlossen. Die 
VHS Rendsburg sollte davon bis zu 15.000 € für Kursgebühren für diejenigen Maßnahme-
teilnehmerInnen beantragen können, die keinen anderen Förderungsanspruch haben. Die 
restlichen 10.000€ wurden dem Verein UTS e.V., Eckernförde, für den Zweck zur Verfügung 
gestellt.
Die 25.000€ sind zur Auszahlung gelangt. Weitere Haushaltsmittel stehen für den Zweck 
nicht zur Verfügung.

Finanzielle Auswirkungen:

Ja, 29.400€, die nach dem Haushaltsplan 2014 für den Zweck nicht zur Verfügung stehen.
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Anlage/n:

Antragsschreiben VHS Rendsburger Ring e.V. vom 15.10.2014
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